
Universität Greifswald 

Rechts- und Staatswissenschaftliche Fakultät 

Wirtschaftswissenschaften 
www.rsf.uni-greifswald.de/bwl/gesundheit 

Friedrich-Loeffler-Straße 70, R 215 

Hausanschrift:     17489 Greifswald   

Postanschrift:      17487 Greifswald   

Sekretariat  

Julia Reißmann Tel.: +49 3834 420-2477 

gesundheit.management@uni-greifswald.de    

 

 

 

 

 

 

Prof. Dr. Steffen Fleßa 
 

 

Lehrstuhl für Allgemeine     

Betriebswirtschaftslehre und 

Gesundheitsmanagement 

20.08.2021 

 

Merkblatt für Diplom- und Masterarbeiten am Lehrstuhl 
 

 

Themenfindung und -vergabe 

Der Lehrstuhl begrüßt es, wenn Studierende mit eigenen Themenvorschlägen für ihre Diplom- 

bzw. Masterarbeiten an den Lehrstuhl herantreten. Es ist auch möglich, die Arbeit zusammen 

mit einem Praxispartner und/oder während eines längerem Praktikums z.B. als Werkstudieren-

der zu schreiben. Darüber hinaus wird eine Liste mit aktuell zu vergebenen Themen geführt 

und auf der Lehrstuhlhomepage veröffentlicht. Bitte wenden Sie sich bei Interesse für ein be-

stimmtes Thema direkt an die/den Lehrstuhlmitarbeiter*in bzw. den Lehrstuhlinhaber. Der 

Lehrstuhlinhaber behält sich das Recht vor, die Vergabe eines Themas abzulehnen, wenn er 

den Studierenden aus fachlichen oder projektspezifischen Gründen für ungeeignet hält. Derar-

tige Gründe könnten z.B. besondere Anforderungen eines Praxispartners sein. 

 

In der Regel wird eine Diplomarbeit bzw. Masterarbeit nur an Studierende vergeben, die aus-

reichende Kenntnisse der Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre nachweisen und das Pro- und 

Hauptseminar am Lehrstuhl mit Erfolg besucht haben. 

 

Anmeldung der Arbeit 

Die Masterarbeit ist mit dem Formular „Antrag auf Zuteilung des Themas für die Master-

arbeit“ bzw. die Diplomarbeit ist mit dem Formular „Antrag auf Zuteilung des Themas für 

die Diplomarbeit“ beim Prüfungsamt offiziell anzumelden. Zu diesem Zeitpunkt sollte der 

finale Titel der Arbeit feststehen. Eine vorherige Rücksprache mit der/dem Betreuer*in ist un-

abdingbar. Es ist möglich, das ausgefüllte Formular im Sekretariat des Lehrstuhls abzugeben, 

um die Unterschrift von Prof. Fleßa als offizieller Betreuer und Erstgutachter einzuholen. Der 

Lehrstuhl reicht den Antrag anschließend intern an den Prüfungsausschuss und an das zentrale 

Prüfungsamt weiter.  

 

 

Formale Anforderungen 
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Die Bearbeitungszeit beträgt nach Anmeldung der Arbeit in der Regel 6 Monate. Eine vorzei-

tige Abgabe ist möglich, allerdings sollte die Zeit zwischen Anmeldung und Abgabe eine rea-

listische Bearbeitung des Themas erlauben. In Ausnahmefällen kann eine Verlängerung der 

Bearbeitungszeit beim Prüfungsamt beantragt werden. Hierfür gibt es gesonderte Formulare. 

Wir erwarten, dass der Kandidat selbständig und ohne Aufforderung regelmäßigen Kon-

takt zur/zum Betreuer*in hält.  

 

Die Abschlussarbeit sollte qualitativ und quantitativ den Ansprüchen einer wissenschaftlichen 

Arbeit genügen. Die fertige Arbeit sollte 70-80 Seiten (ohne Anhänge und Verzeichnisse) um-

fassen, wobei die Seitenzahl allein kein Kriterium für die Wissenschaftlichkeit ist. Die Abgabe 

einer „Leseprobe“ für eine formale und inhaltliche Korrektur ist möglich. Diese sollte 5-10 

Seiten der Arbeit, aber keine ganzen Kapitel umfassen.  

Für weitere Vorgaben verweisen wir auf das Merkblatt zum wissenschaftlichen Arbeiten! 

 

Bei der Schutzrechtsvereinbarung handelt es sich um eine bilaterale, themenbezogene Ver-

einbarung zwischen dem Studierenden und dem Lehrstuhlinhaber, welche nach der Themen-

vergabe und noch vor der eigentlichen Themenbearbeitung geschlossen wird. Sie hat das Ziel, 

eine Veröffentlichung der Diplom- oder Masterarbeit (oder Teile davon) durch den Studieren-

den ohne Kenntnis des Lehrstuhls auszuschließen. Der Unterzeichnende erkennt weiterhin die 

vertrauliche Behandlung von Inhalten sensibler Praxisdaten an, einschließlich eigener Analy-

seergebnisse auf Basis dieser Daten. 

Für bestimmte Themen, insbesondere, wenn vertrauliche Daten eines Praxispartners Verwen-

dung finden, kann ein Sperrvermerk gesetzt werden. Hierfür wird ein weißes Blatt mit dem 

Aufdruck Sperrvermerk vor der ersten Seite in die Arbeit gebunden.  

 

Seminar für Kandidat*innen von Abschlussarbeiten 

Die Veranstaltung wird für Studierende angeboten, die sich in der Phase ihrer Abschlussarbeit 

oder kurz davor befinden. Das Seminar hat zum Gegenstand, dass sich die Studierenden ihre 

Themen und das bisherige und noch geplante Vorgehen gegenseitig vorstellen, miteinander 

diskutieren und somit neue Impulse für die eigene wissenschaftliche Arbeit generieren. Ein 

besonderer Fokus wird auf die Präsentation der Gliederung der Arbeit gelegt. Es können in 

der Runde, sofern es der zeitliche Rahmen erlaubt, aber gerne auch weitere Bereiche bespro-

chen werden, wie z.B. die Auswahl der Methodik, das Vorgehen bei der Auswertung oder die 

Ergebnisdarstellung. 

Die Teilnahme an den Diskussionen wird allen Kandidat*innen auch für Termine empfohlen, 

an denen sie nicht ihre Gliederungen selbst vorstellen, da das gemeinsame Arbeiten an Gliede-

rungen sehr lehrreich ist. Bei der eigenen Präsentation der Arbeit sollte bereits die Bearbeitung 
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des Themas etwas fortgeschritten sein, neue Anregungen aus den Diskussionen aber noch um-

setzbar sein.  

Die Veranstaltung findet mehrmals im Jahr im Block statt. Pro Kandidat*in werden 30 bis 45 

min angesetzt. Die Termine werden regelmäßig bekannt gegeben und können auch über die/den 

Betreuer*in erfragt werden. Die Anmeldung zur Präsentation erfolgt ebenfalls über die/den Be-

treuer*in. 


